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	Muster-Protokoll für Beratungsinhalte 

	Protokoll für Beratungen (Einzeldokument pro Thema) 

	Name des Pflegekunden: Klaus Kunski 
Anlass der Beratung: Neues Dekubitusrisiko 
Beratende Pflegefachkraft: Susi Müller 
An- und Zugehörige: Isabell Kunski, Ehefrau 
Beratungsinhalt: Herr Kunski wurde vom 23. Juli bis 4. August nach einem Sturz in der Wohnung mit verschiedenen Prellungen und Verstauchungen stationär im Krankenhaus behandelt. Während des Krankenhausaufenthalts hat sich sein Allgemeinzustand erheblich verschlechtert, sodass er nunmehr vollständig immobil ist. Herr Kunski ist aktuell nicht in der Lage, das Bett zu verlassen, und nur in geringem Maß in der Lage, Eigenbewegungen durchzuführen. Die neue Situation geht insbesondere mit einem erheblichen Dekubitusrisiko einher. Die Risikofaktoren und mögliche Maßnahmen wurden erläutert und festgelegt. 
Beratungsziel: Vermeidung Dekubitusentstehung 
Ausgegebenes Informationsmaterial: Beratungsflyer Dekubitusprophylaxe und Mobilisation 
Vereinbarte Maßnahmen:

	vereinbarte Maßnahme 
	Verantwortung Pflegekunde 
	Verantwortung Pflegedienst 
	Verantwortung An- und Zugehörige 
	Anmerkungen/ Ablehnungen 

	1. Maßnahme: Pflegekunde führt Eigenbewegungen durch 
	Je nach Tagesform 
	Bei den pflege-rischen Einsätzen motivieren 
	Immer wieder motivieren 
	

	2. Maßnahme: Pflegekunde wird alle 2 Stunden nach Plan gelagert 
	
	Bei den pflegerischen Einsätzen 
	
	

	3. Maßnahme: Anti- Dekubitus-Matraze beschaffen 
	
	
	
	Pflegekunde lehnt Maßnahme ab/nimmt etwaige Risiken in Kauf 

	4. Maßnahme: Pflegebett beschaffen 
	
	
	
	Pflegekunde lehnt Maßnahme kategorisch ab/ keine Alternative gewünscht 

	5. Maßnahme: 1-mal täglich aktive und passive Bewegungsübungen 
	
	
	
	

	Datum/Unterschrift der beratenden Pflegefachperson: 23. Juli 2026 Susi Müller 
Evaluation geplant für Datum: 30. Juli 2026 

	Evaluation Datum: 30. Juli 

	Maßnahme 
	Ergebnis 
	Weitere Maßnahmen/Wiedervorlage: 

	1. Eigenbewegung 
	Maßnahme greift 
	Weiter fortführen 

	2. Lagerung 
	Maßnahme greift, doch der Pflegekunde und die Ehefrau leiden in der Nacht darunter, weil sie nicht durchschlafen können. 
	Weiter fortführen, in der Nacht das Intervall auf alle 4 Stunden reduzieren. Wiedervorlage 

	3. Anti-Dekubitus-Matratze 
	Ablehnung besteht weiter 
	Keine Wiedervorlage 

	4. Pflegebett 
	Ablehnung besteht weiter 
	Keine Wiedervorlage 

	5. Aktive und passive Bewegungsübung 
	Maßnahme greift 
	Weiter fortführen, Angehörige versuchen, Physiotherapie nach Rücksprache mit dem Arzt in die Versorgung aufzunehmen. 

	Datum/Unterschrift der beratenden Pflegefachperson: 30. Juli 2026 Susi Müller 
Evaluation geplant für Datum: 15. August 2026



